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Gesetzlicher Schutz § 30 (2) 2.5 Binsen- und seggenreiche Nasswiesen Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 6 Wertvoll 

 Alter 6 Biotop mittleren Alters, 50 bis 100 Jahre 

 Belastungsgrad 5 Flächenhaft mittlere oder örtlich starke Belastung 

 Ökolog. Funktion 6 Hohe Bedeutung in einem Biotopkomplex, für den lokalen Biotopverbund oder als Puffer 

 Seltenheit 
6 Seltener Biotoptyp, ohne seltene oder bedrohte Pflges., ungesättigtes Artenspektrum, 

reliktische RL-Arten 
 

Bestandsbeschreibung 

In der Vergangenheit vermutlich beweidetes, aktuell wohl ausschließlich gemähtes,  feuchtes Grünland auf 
Niedermoorstandort, mit nur noch geringer Gliederung durch Beetgräben, die nur noch als flache Mulden im Gelände 
erhalten sind. Hier treten gehäuft Seggen auf. Auf den Beetrücken dominiert die Vegetation der Flutrasen, eingestreut mit 
Vorkommen von Flatterbinse und Rasenschmiele, die auf frühere Beweidung hindeuten. Mit einem weichen, kaum 
trittfesten, bis zur Oberfläche durchnässten Boden, örtlich mit erheblichen Tritt- und Befahrensschäden. Die Vegetation ist 
blütenarm, fast ausschließlich von Gräsern beherrscht. Höhere Anteile von Spitzwegerich zeigen an, dass offenbar nur 
extensiv gedüngt wird, der Bestand ist dadurch z.T. etwas offener. Offenbar ist das östliche Beetstück etwas feuchter und 
in diesem Jahr z.T. von der Nutzung ausgenommen worden. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 100 % 
2  GNF Seggen-, binsen-, hochstaudenreiche Flutrasen (2000)   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung Südlich Großmoordamm, nördlich Hörstener Straße 
Nachbarnutzung/en Grünland, Gräben 
Rechtswert (X) 567107 Hochwert (Y) 5922633 
Bezirk Harburg Naturraum Hoopter Randmoorzone (673.21) 
Stadtteil (OT-Nr.) Gut Moor (704) Gemarkung Gut Moor (717) 
Digitaler Grünplan  Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen x Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG  
FFH-GEBIET  
Wasserschutzgebiet  
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Räumliche Lage  

Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

96350 30293 6622 121 25.05.2006 < 6624 164 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 

Foto 

Interne Nr.  Index Dateiname Aufnahmerichtung 
    

49709 0 6622_492_141015_1.JPG  
49710 0 6622_492_141015_2.JPG  
49711 0 6622_492_141015_3.JPG  
49712 0 6622_492_141015_4.JPG  
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Gefährdung / Einflüsse Zeitweilig intensiv genutzt, dadurch deutlich verarmt, eventuell gekalkt, 

zeitweilig beweidet, dadurch Zunahme von Weideunkräutern wie Rasenschmiele 
und Flatterbinse, z.T. gegenwärtig unternutzt. 

Wertgesichtspunkte Sehr feuchter Standort mit Potential zur Entwicklung wertvoller Feuchtwiesen. 
Maßnahmen Die Flächen sollten weiter als Mähwiesen genutzt werden, die Nutzung sollte 

zweimal im Jahr erfolgen und das Mähgut entfernt werden. Um die Nutzbarkeit 
der Flächen wiederherzustellen bzw. zu erhalten, sollte das ehemalige 
Grüppensystem wiederhergestellt werden, mit etwa 30 cm breiten und tiefen 
Grüppen, ohne das Gebiet tiefgreifend zu entwässern, sondern lediglich um eine 
Nutzbarkeit der Flächen zu gewährleisten. 

 
 

Foto 

Fotodatei 6622_492_141015_1.JPG Fotodatei 6622_492_141015_2.JPG 
Bildbeschreibung  Bildbeschreibung  
Aufnahmerichtung  Aufnahmerichtung  
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Foto 

Fotodatei 6622_492_141015_3.JPG Fotodatei 6622_492_141015_4.JPG 
Bildbeschreibung  Bildbeschreibung  
Aufnahmerichtung  Aufnahmerichtung  

  

 
 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Seggen-, binsen-, hochstaudenreiche Flutrasen 

(2000) 
Biotoptyp GNF 

- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche Ja 

Flächenanteil 100 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Boden  
Feuchte 7 - feucht 
Reaktion 5 - mäßig sauer 
Stickstoffgehalt 4 - mäßig  bis stickstoffarm 

Standort, Relief  
Belichtung 8 - sonnig 

Veg. - Zeigerwerte  
Mahdverträglichkeit 6 - mäßig bis gut schnittverträglich (erster Schnitt nicht vor Mitte Juni) 
Futterwert 4 - mäßige Futterqualität 
Anz. Giftpflanzen 0 
Anz. Wechselfeuchtezeiger 7 
Anz. Überschwemmungsz. 2 
Anz. Magerkeitszeiger (N < 4) 4 
Anteil Magerkeitszeiger (N < 4) 32 % 

Veg. - Soziologie  
BfN Schlüssel 21.0.01.01 - Agropyro(Elymo)-Rumicion  (Flut- und Feuchtpionierrasen) 
 27.0.01 - Phragmitetalia  (Röhrichte und Großseggenrieder) 
 30.0.01 - Molinietalia caeruleae  (Feuchtwiesen) 

 
 
 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung sonnig 7,5 
Boden Feuchte feucht 6,9 
 Stickstoff (N) mäßig  bis stickstoffarm 4,4 
 Reaktion mäßig sauer 4,9 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit mäßig bis gut schnittverträglich (erster Schnitt nicht vor Mitte Juni) 6,3 
Futterwert mäßige Futterqualität 3,7 

 Wechselfeuchteanzeiger  7 
 Giftpflanzen  0 
 Überschw.anzeiger  2 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Agrostis stolonifera  (Ausläufer-Straußgras) 7 z  - -             

Alopecurus geniculatus  (Knick-Fuchsschwanz) 7 z  - -             

Carex acuta  (Schlank-Segge) 7 z  - -           V  

Carex hirta  (Behaarte Segge) 7 w  - -             

Carex nigra  (Wiesen-Segge) 7 w  - -         V  V  

Carex x elytroides  (Bastard-Segge) 7 z  - -           V D 

Cerastium holosteoides  (Gewöhnliches 
Hornkraut) 

7 w  - -             

Deschampsia cespitosa  (Rasen-Schmiele) 7 z  - -             

Epilobium spec.  (Weidenröschen) 7 w  - -             

Festuca pratensis  (Wiesen-Schwingel) 7 z  - -             

Festuca rubra  (Rot-Schwingel) 7 h  - -             
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Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

Holcus lanatus  (Wolliges Honiggras) 7 z  - -             

Juncus effusus  (Flatter-Binse) 7 h  - -             

Lathyrus pratensis  (Wiesen-Platterbse) 7 w  - -             

Phalaris arundinacea  (Rohr-Glanzgras) 7 w  - -             

Plantago lanceolata  (Spitz-Wegerich) 7 z  - -             

Poa trivialis  (Gewöhnliches Rispengras) 7 z  - -             

Potentilla anserina  (Gänse-Fingerkraut) 7 w  - -             

Ranunculus acris  (Scharfer Hahnenfuß) 7 w  - -             

Ranunculus repens  (Kriechender Hahnenfuß) 7 w  - -             

Rumex acetosa  (Großer Sauerampfer) 7 w  - -             

     Anzahl Rote Liste Arten    1  3 1 
     Anzahl Arten 21   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 
 


